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Wir im Verein: Namen, Nachrichten und Notizen

zunächst von den drei vertre-
tungsberechtigten Vorstands-
mitgliedern Manfred Preuß,
Annett Hahn und Rosemarie
Kopka kommissarisch mit aus-
geübt werden. Volker Schmidt
hatte, wie vor zwei Jahren an-
gekündigt, altersbedingt nicht
wieder kandidiert. Er bekam
zum Dank einen Präsentkorb.

Zum Ende der Versamm-
lung gab der SuS-Vorstand be-
kannt, dass der Verein im
nächsten Jahr 111 Jahre alt
wird. Die Schnapszahl solle
tüchtig gefeiert werden. (goe)

www.sus-northeim.de

Eine Überraschung erfolgte,
als der Kassenwart der SuS-
Traditions-Elf, Suleyman Yil-
diz, sich zu Wort meldete. Er
übergab der Abteilungsleite-
rin Rosemarie Kopka, die
40 Kinder beim Eltern-Kind-
Turnen und beim Kindertur-
nen bewegt, einen Umschlag
mit einer Spende aus der
Mannschaftskasse.

Annett Hahn wurde als
stellvertretende Vorsitzende
für zwei Jahre wiedergewählt.
Für das Amt des Finanzvor-
stands fand sich kein Kandi-
dat. Dieser Posten muss daher

rere Jahre Abteilungsleiter und
Pressewart der Tischtennisab-
teilung und zog sich erst 2012
vom aktiven Sport zurück.

Hans-Peter Ernst spielte in
jungen Jahren Fußball und
Tischtennis, fuhr viele Jahre
SuS-Fußballer zu den Aus-
wärtsspielen und war auch
sonst stets zur Stelle, wenn
seine Hilfe gebraucht wurde.

„Nonno“ Siebert spielte in
seiner Schüler- und Jugendzeit
Fußball. Er wurde 1964 Soldat
in Lüneburg, lebt seitdem mit
Familie dort und ist trotzdem
bis heute SuS-Mitglied.

NORTHEIM. Höhepunkte in
der Jahreshauptversammlung
des Clubs Spiel und Sport (SuS)
Northeim waren die Ehrun-
gen von Mitgliedern, die seit
Jahrzehnten dem Verein die
Treue halten. Ein Mitglied ragt
dabei besonders heraus: Trudi
Giese. Sie trat am 1. April 1947
in den Verein ein und ist heu-
te noch nach 70 Jahren Ver-
einsmitgliedschaft in der Rü-
ckengymnastikgruppe aktiv.

Mehrere Jahre war die Jubi-
larin zweite Vorsitzende des
Vereins und ist aktuell Mit-
glied des Ehrenrates. Auf Bit-
ten des Vorsitzenden Manfred
Preuß berichtete Giese über
die ersten Jahre ihrer Vereins-
aktivitäten. „Hochwertige
Sportkleidung gab es nicht.
Der damalige SuS-Vorsitzende
mopste zu Hause Bettlaken
und meine Sportkameradin-
nen und ich nähten die Tri-
kots selber. Es waren eben
ganz andere Situationen als
heute, aber gefeiert wurde im-
mer feste.“

Unter dem Applaus der Ver-
einsmitglieder erhielt Trudi
Giese einen Präsentkorb und
einen Blumenstrauß.

Drei SuS-Mitgliedern wurde
die Ehrenmitgliedschaft über-
tragen. Alle drei sind seit 60
Jahren im Club. Rainer Belitzki
war Fußballschiedsrichter,
spielte über Jahrzehnte hoch-
klassig Tischtennis, war meh-

Trudi Giese turnt seit 70 Jahren
Ehrungen beim Club Spiel und Sport Northeim – drei neue Ehrenmitglieder

Geehrte, Gewählte und Verabschiedete: Das Bild zeigt von links Es-Kassenwart Volker Schmidt, die
Ehrenmitglieder Rainer Belitzki und „Nonno“ Siebert, Trudi Giese (70 Jahre bei SuS), Ehrenmitglied
Hans-Peter Ernst und zweite Vorsitzende Annett Hahn. Foto: privat/nh

rem diesjährigen Praktikum
auf Ombili. Dabei unterwies
sie unter anderem das Garten-
baupersonal, wie man den An-
bau optimieren kann.

Unterstützt wurde sie dabei
von einer besonders ergiebi-
gen Regenzeit.

Um die nun folgende tro-
ckene Zeit zu überstehen, sei-
en weitere Tropfleitungen ver-
legt und alte Leitungen ausge-
tauscht worden.

Zugleich vermeldete Baur
aber auch einen schlechten
Zustand des Northeim-Hauses.
Eine gründliche Renovierung
sei erforderlich.

Matthies: „Damit ist klar, in
welches Objekt die nächsten
Spenden des Ombili-Freundes-
kreis Northeim fließen.“ (goe)

Spenden aus Aktionen wie
dem Charity-Turnier im Golf-
club Nörten-Hardenberg und
der Tanzschule Baufeldt sowie
eine Spende der KSN hätten
maßgeblich dazu beigetragen.

Kassenwart Peter Sannemül-
ler betonte, dass der Freundes-
kreis 2016 mit über 30 000
Euro zur Finanzierung der Om-
bili-Stiftung beigetragen habe.
Neben Zuschüssen zu den
Lohnkosten im Garten sei auch
Geld zur Kostendeckung für
Reparaturen an Häusern und
Geräten geflossen.

Auch in den Kindergarten,
die Schule und das Internat
habe die Stiftung investiert.

Zum Abschluss der Ver-
sammlung berichtete Margot
Baur in Wort und Bild von ih-

zur Selbsthilfe eine Zukunft zu
bieten. Die Zahl der Bewohner
der drei Dörfer auf der Farm
Hedwigslust sei inzwischen auf
über 600 angestiegen.

Der Schulerweiterung mit
dem Anbau
von drei Klas-
senzimmern
und einem
Raum für eine
Bibliothek sei
abgeschlossen
worden. Die
Räume seien
auch mithilfe
von Spenden
aus Northeim eingerichtet
worden, sodass die Klassen-
stärken von über 30 auf 25
Schülerinnen und Schüler ver-
kleinert werden konnten.

NORTHEIM. Alter und neuer
Vorsitzender des „Ombili
Freundeskreises Northeim“ ist
Manfred Matthies aus Nort-
heim. Er wurde in der Haupt-
versammlung ebenso einstim-
mig wiedergewählt wie
Schatzmeister Peter Sannen-
müller (Elvershausen) sowie
die Beiratsmitglieder Helga
Matthies und Christiane Fi-
scher (beide Northeim).

Neu in den Beirat rückte
Margot Baur aus Haßloch, die
für den verstorbenen Gerd
Beyer gewählt wurde.

In seinem Bericht ging Man-
fred Matthies auf die Situation
auf dem Ombili-Projekt ein,
dessen Ziel es ist, den entwur-
zelten Buschleuten in Namibia
(SAN) nach dem Motto Hilfe

30 000 Euro für die San
Ombili-Freundeskreis Northeim unterstützt Farm-Projekt – Matthies bleibt Vorsitzender

Viel zu tun auf Ombili: Die San tauschten in diesem Jahr die Bewässerungsleitungen auf den Gartenflächen aus. Der Northeimer Freun-
deskreis Ombili unterstützt das Projekt wie viele andere. Foto: nh

Manfred
Matthies

Termine
Tauschabend der Münzsammler
MORINGEN. Der Münz- und Briefmarken-Sammler-Verein von
1976 Moringen/Solling lädt seine Mitglieder zu seinem monatlichen
Tausch- und Informationsabend für Mittwoch, 10. Mai, ein. Beginn ist
um 20 Uhr im Gasthaus „Zur Amtsfreiheit“. Interessierte sind hierzu
eingeladen. (cla)

Erste Singen des Projektchores
OLDERSHAUSEN. Der kirchliche Projektchor im Alten Amt be-
ginnt das diesjährige Singen am heutigen Montag, 8. Mai, um 19.30
Uhr in der Kapelle in Oldershausen. Alle Interessierten, die Spaß am
Singen haben, sind dazu eingeladen. (kat)

Wahlen zum Vorstand
TRÖGEN. Die Wasserleitungsgenossenschaft Trögen lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung für Freitag, 12. Mai, ein Beginn
ist um 20 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“. Auf der Tagesordnung steht
unter andrem Wahlen zum Vorstand und zum Aufsichtsrat. (cla)

Treffen des Kameradenkreises
NORTHEIM. Das nächste Monatstreffen des Kameradenkreises der
ehemaligen Garnison Northeim findet am Freitag, 12. Mai, ab 19.30
Uhr in den Räumen im Bereich des Behördenzentrums statt. Laut
Mitteilung werden alle Teilnehmer gebeten, sich aus organisatori-
schen Gründen bereits um 19.15 Uhr am Gedenkstein des Kamera-
denkreises einzufinden. (kat)

Nachwuchs für die Parteiar-
beit auf Ortsebene zu gewin-
nen. Dafür solle die Arbeit vor
Ort in der Beschäftigung mit
lokalpolitischen Themen in-
tensiviert werden, war man
sich einig.

Außerdem gelte es, den
Bundestagswahlkampf und
den hiesigen SPD-Direktkandi-
daten Marcus Seidel zu unter-
stützen.

Der Northeimer SPD-Orts-
vereinsvorsitzende Tobias
Meinshausen gratulierte den
Gewählten und sagte Unter-
stützung zu.

Der SPD sei es wichtig, dass
auch die Abteilungen in den
Ortschaften erhalten bleiben.
Diese könnten allerdings
künftig noch mehr zusam-
menarbeiten, beispielsweise
wenn es um die Organisation
von Aktionen und Veranstal-
tungen gehe. (goe)

NORTHEIM. Die SPD-Abtei-
lung Leinetal-Northeim, die
für die vier Northeimer Ort-
schaften Edesheim, Hohn-
stedt, Hollenstedt und Stöck-
heim zuständig ist, hat einen
neuen Vorsitzenden. Es ist
Gunter Kellner aus Stöck-
heim.

In der kürzlichen Jahres-
hauptversammlung der Abtei-
lung, die im Restaurant Dinx
in Northeim stattfand, wurde
das Stöckheimer SPD-Mitglied
zum Nachfolger von Karl-Otto
Stein (Northeim) gewählt, der
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht wieder für die Positi-
on des Vorsitzenden kandi-
dierte.

Der Edesheimer Hans-Jür-
gen Meusch wurde zum
Schrift- und Kassenwart der
Abteilung gewählt. Zentrale
Aufgabe der Leinetal-Abtei-
lung werde es sein, mehr

Kellner übernimmt
den SPD-Vorsitz
Leinetal-Northeim wählte neuen Vorstand

Der neue Vorstand: SPD-Ortsvereinschef Tobias Meinshausen
(von links) gratuliert Gunter Kellner und Hans-Jürgen Meusch zu
ihrer Wahl, links der ausgeschiedene Karl-Otto Stein. Foto: nh

musiker an der Barcelona
Oper und als Solocellist der
Göteborger Oper tätig, sowie
als Solocellist der Camerata
Bern. Frankmar lebt in Berlin.

Wie bei allen Veranstaltun-
gen in der Klosterkirche ist
der Eintritt frei, zur Finanzie-
rung wird um eine Spende ge-
beten, so Pastor Peter Büttner.

In den nächsten Monaten
stehen Chöre, literarische Mu-
sikabende und „Singende Stei-
ne“ auf dem Programm, im-
mer am achten Tag eines Mo-
nats. (kat)

FREDELSLOH. Der Berliner
Barock-Cellist Ludwig Frank-
mar ist am heutigen Montag,
8. Mai, um 19 Uhr in der Fre-
delsloher Kirche zu Gast. Er
spielt auf seinem Original-In-
strument von Louis Guersan
(Paris 1756) Werke von Marin
Marais, Carl Philipp Emanuel
Bach, Johann Sebastian Bach
und anderen Komponisten.

Ludwig Frankmar (geboren
1960) stammt aus einer schwe-
dischen Kirchenmusikerfami-
lie. Nach Studien in seiner Hei-
matstadt war er als Orchester-

Werke von Bach auf
dem Barock-Cello
Heute Konzert in der Fredelsloher Klosterkirche


